
N ach und nach entwickeln und verfeinern die Versicherer 
ihre Schadensmanagementkonzepte. Für viele handelt 
es sich um ausgetüftelte Systeme, die es den Versiche-

rungen ermöglichen, durch nicht vollständigen Schadenausgleich 
oder Reduzieren von Stundenverrechnungssätzen ihre Prämien 
auf dem Niveau der frühen 80er Jahre zu halten – und dies bei 
gestiegenen Lebenshaltungskosten und deutlich verbesserten 
Reparaturstandards. 

Deshalb warnen immer mehr Anwälte vor dieser Entwick-
lung, die häufig mit den Gesetzen nicht in Einklang zu bringen 
sei. Netzwerke wie schadenfix.de und Auto-SMS.de, an denen 
Anwälte beteiligt sind, erstellen Konzepte, mit deren Hilfe sich 
Werkstätten, Sachverständige, Autovermieter und Anwälte ge-
meinsam gegen weiter sinkende Tarife im Unfallgeschäft zur 
Wehr setzen.

Scheu vor Anwälten unbegründet
„Die Einschaltung eines Anwaltes verteuert den Schaden durch die 
Anwaltskosten nur um durchschnittlich zwei Prozent“, rechnete 
Jörg Elsner, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im  Deutschen Anwaltsvereins, dem Auditorium auf dem 5. AU-
TOHAUS Schadenforum in Potsdam vor. Warum dann oft die 
Scheu bestehe, einen Anwalt hinzuzuziehen, obwohl dieser viel 
bewirken kann, bleibt fraglich. „Die eigentliche Verteuerung des 
Schadens in den Augen des Versicherers liegt darin, dass alle Be-
teiligten das erhalten, was ihnen zusteht. Kürzungen oder vorent-
haltener Schadenersatz von 20 Prozent und mehr durch die ver-
meintlich überlegenen Rechtskenntnisse der Versicherungen kön-
nen unter Anwaltsbeteiligung nicht mehr der Regelfall sein“, erklärt 
Dr. Daniela Mielchen, Fachanwältin für Verkehrsrecht. Ihre Kanz-
lei Mielchen & Coll. hat sich mit einem Team von 30 Mitarbeitern 
auf das Verkehrsrecht – vor allem die bundesweite Schadenabwick-
lung von Haftpflichtschäden in Zusammenarbeit mit Autohäusern, 
Sachverständigen und Mietwagenfirmen – spezialisiert. 

Dienstleistungsaspekt im Fokus
Das Konzept von Mielchen & Coll. stellt den Dienstleistungsas-
pekt in den Vordergrund. „Man kann es als ein kostenfreies Aus-
lagern der bürokratischen Abläufe der Schadenabwicklung aus 
dem Autohaus begreifen“, erklärt Dr. Mielchen. Vornehmlich 
Freundlichkeit, Schnelligkeit und Kompetenz stünden dabei im 
Mittelpunkt. Bei Konzepten wie Fairplay werde bei der Schaden-

Unfallabwicklung 
mit Anwalt
RECHTsBEraTunG E Das Konzept von Mielchen & Coll. plädiert für das 
Einschalten eines Rechtsanwalts im Schadenfall und versucht damit, den 
Schadensteuerungskonzepten der Versicherer entgegenzusteuern. 
VON STEPHANIE NEUMEIER

LEsEn SIE HiEr...
... wie eine Anwaltskanzlei hilft, Waffengleichheit mit dem gegnerischen 
Haftpflichtversicherer zu erzeugen.

Im Schadenfall empfehlen die Rechts-
anwälte der Kanzlei Mielchen & Coll., 

immer einen Anwalt einzuschalten.
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abwicklung häufig die Vollständigkeit des Schadenersatzes für 
die Schnelligkeit der Zahlung aufgegeben. „Das muss nicht sein. 
Es geht auch beides“, betont die Anwältin.

Mielchen & Coll. arbeiten daher mit genauen Ablaufplänen 
und sehr kurzen Wiedervorlagenfristen, wodurch die Fallbear-
beitung strengen Qualitätsrichtlinien unterliegt. Autohäuser und 
deren Kunden, die sich zur Abwicklung ihrer Haftpflichtschäden 
Mielchens Teams bedienen, berichten von einer deutlichen Ver-
ringerung ihrer Außenstände, einer spürbaren Entlastung der 
Mitarbeiter sowie einer Erhöhung der Kundenzufriedenheit. 

Überregionales Netzwerk Auto-SMS
Das Anwaltsbüro ist auch Mitglied im Netzwerk Auto-SMS, das 
Dr. Mielchen vor einigen Jahren zur Bekämpfung des versiche-
rungsseitigen Schadenmanagements gegründet hat. Über diese 
Mitgliedschaft ist es der Kanzlei möglich, den Service vollständig 
kostenfrei anzubieten, da etwaige Anwaltskosten (die beispiels-
weise aufgrund einer sich später herausstellenden Mithaftung 
nicht von der gegnerischen Versicherung getragen werden) von 
der Auto-SMS GmbH, die sich aus den Mitgliedsbeiträgen ihrer 
Vertragsanwälte finanziert, übernommen werden. „Dies nimmt 
den Kunden die Verunsicherung, möglicherweise doch noch auf 
irgendwelchen Anwaltskosten sitzen zu bleiben“, ist sich Dr. Miel-
chen sicher. 

Im Gegensatz zu den verschiedenen Netzwerken, die jeweils 
einzelne Anwälte vor Ort anbieten, praktizieren Mielchen & Coll. 
ihr Konzept überregional deutschlandweit. „Die Erfahrung hat 
gezeigt, dass Autohäuser und insbesondere Autohausketten ver-
bindliche Qualitätszusagen haben möchten, denen wir in unserer 
Struktur gerecht werden können. Sobald die Fälle jedoch an den 
Anwalt vor Ort verwiesen werden, findet die Bearbeitung nach 
seinem eigenen System statt“, berichtet Dr. Mielchen. Dies könne 
von Anwalt zu Anwalt jedoch stark differieren, was verbindliche 
Zusagen erschwere.

Kooperation mit 350 Autohäusern
„Unsere Überregionalität hat sich mit den modernen Kommuni-
kationsmitteln in der Praxis auch nie als Problem herausgestellt. 
Ein Pizzaservice muss vor Ort sitzen, ein Anwalt aber nicht“, 

führt die Verkehrsrechtsanwältin weiter aus. Die Versicherung 
tue es auch nicht. Im Gegenteil seien die Leute froh, wenn sie 
nicht noch Stunden in einem Anwaltsbüro zubringen müssten, 
sondern sich der Bürokratie im Autohaus entledigen könnten.

Sollte einer der Fälle doch einmal vor Gericht kommen, greift 
die Kanzlei auf die Rechtsanwälte des Netzwerkes Auto-SMS zu-
rück. Während viele der rund 350 Autohäuser, die bereits mit 
Mielchen & Coll. zusammenarbeiten, sich des Services bedienen, 
also jedem Kunden die Abwicklung durch das Anwaltsbüro emp-
fehlen und bei der Weitergabe der Daten behilflich sind, vermit-
teln andere Werkstätten die Fälle je nach Bedarf. „Wir kooperie-
ren auch mit Werkstätten, die mit Fairplay oder dem HUK-Mo-
dell arbeiten. Man muss sich nicht immer alles gefallen lassen, 
deshalb fühlen sich in der heutigen Zeit viele Autohaus-Verant-
wortliche einfach besser, wenn sie neben Versicherungskonzep-
ten durch uns einen weiteren Pfeil im Köcher haben. Warum und 
wie oft man ihn nutzt, kann man dann nach Bedarf entscheiden“, 
erläutert Dr. Mielchen.

Einfache und problemlose Nutzung 
Die Meldung eines Schadens erfolgt unter www. mielco.de. Dort 
gibt es unter „Auto-SMS/Downloads“ einen Fragebogen für den 
Geschädigten, der vom Kunden auszudrucken und auszufüllen 
ist. Gemeinsam mit einer ebenfalls dort zum Download bereit-
gestellten Vollmacht von Mielchen & Coll. werden die Unterlagen 
dann an die Kanzlei übersandt. Das Ausfüllen ist auch online 
möglich. Ein Anwalt der Kanzlei kümmert sich unverzüglich um 
den Fall. Das Autohaus und sein Kunde sowie gegebenenfalls 
weiter involvierte Dienstleister wie Sachverständige oder Miet-
wagenunternehmen werden über die sie betreffenden Positionen 
auf dem Laufenden gehalten. Ein Anwalt steht jederzeit für Rück-
fragen zur Verfügung.

Für die regelmäßige Inanspruchnahme ihres Services bietet 
die Kanzlei zudem für Autohäuser einen speziellen Login an, der 
durch das Hinterlegen unternehmensspezifischer Daten das 
Übermitteln der Daten stark vereinfacht. 

Informationen bezüglich der Möglichkeiten der Zusammen-
arbeit mit Autohäusern gibt es unter www. mielco.de oder Tele-
fon: 040/ 414 96 180.   z

VOrTEils�BilanZ
Vorteile für den Kunden

z �Anzeige des Schadens bei der Gegenseite durch Mielchen & Coll.

z �Einfordern von allem, was dem Geschädigten zusteht

z Kontrolle aller Fristen und Ausgleichsleistungen 

z �zeitnahe Information über alle Schritte 

z �kostenfreie außergerichtliche Tätigkeit des Anwalts 

z �schneller Erhalt des Geldes

Vorteile des Autohauses

z �schnelles, kompetentes und kostenfreies Abwickeln der Schäden

z �Verhindern unberechtigter Kürzungen 

z �Durchsetzen sämtlicher Schadenpositionen 

z �Entlasten der Autohaus-Mitarbeiter 

z �Keine Haftung des Autohauses für fehlerhafte Rechtsberatung 

Dr. Daniela Mielchen, 
Fachanwältin für Ver-
kehrsrecht und Initia-
torin des Netzwerkes 
Auto-SMS GmbH.
» Durch unsere Beauf-
tragung werden unlieb-
same bürokratische Ab-
läufe der Schadenab-
wicklung aus dem Auto-
haus ausgelagert. «
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